
Hierfür haben wir für uns noch einen zusätzlichen Weg 
entdeckt: geistiges Heilen als Transformationsarbeit. 
Diese Stunden nehmen wir nach Bedarf, oder re-
gelmäßig einmal monatlich, ebenfalls bei Jürgen 
Jungmann, um unsere persönlichen Themen an-
zuschauen, „den Weg des Herzens zu gehen“ wie 
diese Form der Arbeit auch heißt und um in unserer 
Entwicklung schneller voran zu kommen. 

Was uns als Heiler ausmacht, ist nicht alleine das 
Beherrschen einer Technik, das ist auf jeden Fall 
sehr hilfreich, aber wirklich gute Arbeit können wir 
vor allem dann leisten, wenn der Kontakt zur inneren 
Führung besteht und wir geführt aus einer höheren 
Ordnung heraus den Menschen in unserer Heilarbeit 
begegnen können. 

Seit wir den Arbeitskreis besuchen, hat sich für uns 
in unserer heilerischen Tätigkeit, Spiritualität und 
unserem persönlichen Wachstum sehr viel verändert 
und somit wurde der Arbeitskreis für uns zu einer 
festen und sehr wichtigen Einrichtung. Ein Ort des 
Lernens und gemeinsamen Wachsens mit vielen an-
deren Menschen die ebenso auf dem Weg sind. 

Liebe Grüße von 
Sabine Bauer, Bad Mergentheim
Tel. 0 79 31 – 5 26 67
Jutta Zimmermann, Berglen
Tel. 0 71 81 – 7 35 87
www.energie65.npage.de

Arbeitskreis, der Weg zum professionellen Heiler
von Sabine Bauer und Jutta Zimmermann

Das dürfte allen Absolventen ähnlich gehen: 
die Ausbildung an der „Schule der Geist-
heilung“ ist beendet und zusätzlich zu den 
Schulungsunterlagen wartet eine Fülle an be-
schriebenem Papier auf Aufarbeitung und das 
Lernen über das Üben wirft viele neue Fragen 
auf.

Da war es für uns sehr hilfreich eine Kollegin an der 
Seite zu wissen, mit der man sich bei regelmäßigen 
Treffen austauschen und sich mit gegenseitigen 
Heilbehandlungen unterstützen konnte. 

Darüber hinaus besuchen wir monatlich einmal 
den seit sechs Jahren bestehenden Arbeitskreis 
in Mosbach / Baden, unter der Leitung von Jürgen 
Jungmann, selbständiger Heiler seit 2003.

Teil eines Arbeitskreises zu sein, sich gegenseitig zu 
behandeln und zu unterstützen, zu lernen, Gelerntes 
zu vertiefen, auf Fragen Antworten zu erhalten, bzw. 
motiviert zu werden selbst nachzuforschen, auszu-
probieren, nachzuprüfen etc. – das ist ein großes 
Geschenk, vor allem wenn ein solcher Arbeitskreis 
von einem erfahrenen Heiler geleitet wird, wie in 
diesem Fall.

Die schulischen und heilerischen Inhalte sind das 
Eine, das Andere ist das Heilwerden und das eigene 
(spirituelle) Wachsen, das ebenso wichtig ist – wenn 
nicht sogar wichtiger. 

Info: Weg des Herzens gehen

www.jürgen-jungmann.de
Tel. 0 62 67 – 92 91 45    
Mo – Fr von 8.oo – 9.oo Uhr
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